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Unbedingt erhalten werden müßte die alte Häusergru ppe an eier Südwesteckc des Platzes Am Ge­
stade Nr. 1 (11), das schmale Gi ebelhaus Nr. 3 = Schwertgasse Nr. 5 (V) und das ansc hli eßende Barock­
haus der Schwertgasse Nr. 3 (IV) sowie die Gruppe Am Gestade Nr. 1- 7 (siehe dort), ebenso das Haus 
zum "Stoß illl Himm el" , gegenüb er der Kirche Passauerplatz Nr. 1 = Stoß im Himm el Nr. 3 sowie das 
ehemalige Ligorianerkloster Salvatorgasse Nr. 12 (j etzt Redemptoristen), das an die Kirche ös tli ch an­

gebaut ist. 

Bemerkung zum Plan: Das Haus Nr. 3 an der Eck e zwischen Schwertgasse und Passauerplatz 
ist auf dem Artariaplan nicht besonders ausgeschieden, daher wurde es auch im Farbendruck nicht be­
zeichnet. Es wäre also zwischen der gelb en Fläche von Am Gestade Nr. 1 und der hellbl auen von 
Schwertgasse Nr. 3 ein dun k e I bl aue r schm aler Streifen 
einzuschi eben, der dem nur zweifenstri gen Giebelhaus 
entspricht. 

Verunstaltungen: Der Blick auf die wundervoll 
geg li ederte Kirche mit ihrem sc hl ank en helm bek rönten 
Turm und den vorspringenden Steinbaldachinen ihrer 
Eingänge kann fast von keinem Standpunkt aus mehr 
rein genossen werden. Noch am besten von der Ein­
mündung der Salvatorgasse in den Passauerplatz mit 
den alten Häusern Ecke Schwertgasse und Am Gestade 
im Hintergrund e links. Hi er tritt die Bedeutung des 
Gi ebelhauses Passauerplatz Nr. 3 für dieses Stadtbild 
besond ers in Erscheinung. 

Standpunkt Salvatorgasse - Ecke Stoß im 
Himm e l. Di e den engen Straßen ausschnitt maleri sch 
ausfüllende Turmnadel wird flankiert rechts durch ~d i e 

plakatbedeckte Wand eies Klosters, links durch elie 
architektonisch schön e, aber durcll aufdringliche Ge­
schäftsschild er verun staltete rechte Fassadenhälfte des 
Hauses Stoß im Himmel Nr. 3. 

Standpunkt Schwert~asse. Links im Hinter­
grund e der Kirch e stehen die viel zu hohen kasten­
artigen Neubauten Passauerpl atz Nr. 5 und 6, welche 
die Kirche zu erdrücken suchen , ja, ein er von ihn en 
tritt in ein en Höhenwettbewerb mit ihr durch ein e 
protzi ge Kuppel. 

Standpunkt o be r e r Stiegenrand "Am Ge­
stade". Di e rechte Hälfte des Bildes wird durch die 

Fig. 43 1. , Neuer Ma rkt Nr. 14, J 5, 10. 

Links zwei Bei sp iele barocker Starlthäu~er (IV) alls der 

ersten Hä lfte, rechts ein Beispiel ei nes klassi zistisc hen 

Stadt ll auses alls der zweiten Hä lfte eies XVIII. Jl1s. (IJI) 

pl akatbedeckte Feuermauer des Hauses Nr. 1 Salvatorgassc ei ngenommen, welche durch zu starkes Zu­
rückrücken des Neubaues Passauerplatz Nr. 2 = Schwertgasse Nr. 6 bloßgele~t wurde. 

Standpunkt unt ere r Stiegenrand "A m Gestade" (siehe auch dort). Di e untere Hälfte des 
Bileles wire! von eier plakatbedeckten Stützmauer der Stiege gebi ld et. 

Standpunkt Marienstiege. Der Vorbau der Kirche wird clurch das oben genan nte Haus Passaucr­
pl a tz N r. 2 gleich sal11 erd rückt. 

Sta ndpunkt Passauerplatz link s vor eier Kirche. Die in sc l1llurg~ rader Linie stehend en Häuser 
Nr.6, 7 und 8 (I) stehl:n 1l1i t ihren erdrückenden und durch aufd ringli che GeschMtsschi lckr hedl:cktell 
Fassaden im schreiend en Gegensatz zur Kirche. 
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